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172 SHuftr. fdjtoeij, $nnt>ft).=,8ett»ttg („SReifterbtatt") Sir. ,0

ßiteratur*
2ltt§ Dem 23etft$erttM0Swefen. 23on (Sugen ©Riegel,

gemefener 2lbteilungsc|ef ber |jeloetia, ©c^roelj. geuer*
mficl)erung§=©efellfcl)aft In ©t. ©alien. 176 ©etten,
8" gormat. ?ßreiS 2 gr. S3erlag : 3lrt. ^nftitut DreÜ

PP, 3üriä>.
®er 33etfaffer bat e§ unternommen, In fnappem

ïîafjmen unb In fonjifer, ftreng fadEilic^er Stuêbtucîêroeife
ein 93ilb ju geben non unferein fdjroeljerifdjen Sßerftc^e»

rungëroefen unter befonberer öerüclficljtigitttg ber Sebent,
Unfall=, £>aflpflidjt< unb geueroerjtdjerung. Sementfpre»
dbenb banbelt ba§ 1. Kapitel oon begriff, SBefen unb
Organisation ber Serfidjeruttg. ®a§ 2. Kapitel maö)t
unë mit ben Seftimmungen beë S3unbe§gefet)e§ über ben
33erfict)erung§oerirag beïannt, fomeit fte für alle 23er*

ftdberungëjroeige gelten; fte finb In ber Steibenfolge am
geführt unb oon furgen ©rläuterungen begleitet, roie fte
beim 2Ibfd^Iu§ unb im Verlauf einer ®erfid)erung in
S3elracl)t fommen. ®le folgenbén oier Kapitel bc-fprecfjen
im befonberen bie oben ermähnten oier 23etftd)ermtg§=
groeige, mobei mir auch bie fpegleK auf fte bezüglichen
©efe|eëartifel fennen lernen. ®a§ 7. Kapitel enthält
eine furge ®arfiellung ber ©runbfätge ber ©taatSaufficht
über bie prioaten 3Serfi(f)erungëunterfuchungen unb einige
SJJitteilungen über bie jährlich etf<f)einenben Berichte be§

eibgenöffifdjen 23erficf)enmggaitite§, au§ beren neueftem
etnige ftatiftifdhe Angaben rotebergegeben finb. hierauf
folgt eine überftdht über baë SSitnbeëgefel) über ben 23er=

ficherungëoerlrag mit Eingabe ber ©eiten, roo bie einjelnen
üirtifel gittert finb. ®en ©cE)Iuf} bilbet ein reichhaltiges
©achregifter.

®a§ S3ücl)letn menbet ftch an alle ©ebilbeten, bie mit
bem SBerfichetungSroefen gu lun haben ober fid) barüber
unterrichten möchten. 3ln |>anb beS ©adjregifterS roerben
auch biejenigen Belehrung ftnben, bie ftdh für beftimmte
etngelne fragen ober bie 33ebeuiitng geroiffer gachauë»
brttcfe Intere ff leren. ©nblich bürfte ba§ 23itcf)letn als
Sehrmittel an £mnbelëfc£)ulen nicht unroilU'ommen fein.

Hut der Praxis. — für die Praxis.
frafits.

NB. aSerfanfd', Sastfi$> «»$ fttbîitëgefïtdje roetber
unter biefe IRubrit nid)i aufgenommen; berartige Stngeigtss
«ebören In ben Snftrntenteit be? Statte?. — fragen, meters
»»«ter tgljiffrc" erfd)einen fotten, motte man 20 ®t§. it
Sparten (für H«fenbung ber Offerten) beilegen.

362. SBetdje ffirma liefert ©perdjolg? Offerten an ©brift.
StRüHer, S3ebad)uixg?gefd)äft, Dberägert.

363. SBeldje g-abrit aufs er ©pnbitat liefert Renient unb
@d)ioargtalf toaggontoeife für 3abre?bebatf unb gu roeldjem greife?

364. SBer liefert gebembotg für deine ßigarren^liftcfien
Offerten unter ©Ijiffre F 364 an bie @j:peb.

365. SBer liefert einige SBagen ©dpcägbobenbretter, 24 mm
ftarf, 15—25 cm breit, 3—5 m lang, non 50 gu 50 cm? 3}rei?=
Offerten an SR. SBintfd), ©olgbanblung, goUiïon.

366. SBer ift Lieferant für gehämmerte? SierïanP unb
3-Iad)eifen? @? banbelt fid) um ©ifen, ba? ftdffbare ©puren oon
£)ammerfd)Iägen aufmeift, roie moberne Strdjitelten bie? jefft gur
ÖerfMung non ©elättbern unb ©ittern oerlangen. Offerten unter
©hiffre 366 an bie ©g-peb.

367. SBer liefert oorteitfjaft guffeiferne nnb fdjmiebeiferne
Türfüllungen ©eft. Offerten unb eoent. ©dggen unter ©hiffre
W 367 au bie ©jpeb.

368. SBetdje? finb bie groedmäffigften Unterlagen für ßotg*
fd)Ieiffd)eiben, toer liefert folche unb gu toelcbem «preis? ®urd)>
meffer 60 cm. Offerten an ©ottt. ©ugger, med). ©chreinerei in
SBadjfetborn b. Thun-

369. SBer hätte ein gut erhaltene? ©d)neibgeug für §olg
oon 5—6 cm ©urdjmeffer billig abgugeben? Offerten an]SR. SRotjr,
©djreiner, ßengburg.

370. SBer liefert garantiert trodene, fdjone SBitd)pine=
Sretter, 38, 45 unb 60 mm bid franto ©tation Sägi?roit?

371. 3n einer fiapette, beren ^uffboben ca. 30 cm unter
bem Terrain liegt, bilbet fid) im Innern berfelben am Sferpui)
[tünbig l'/s—2 m hod) ©atpeter. Serfdjiebene 3lnftrid)e roarett
jeroeii? nach furger Seit oom ©atpeter gerftört. SSerpuff oerfd)ie>
bener Strt in Salt unb Sèment roaren nicht genügenb um biefe

©atpeterau?fd)Iäge gu oerhinbern, bie SRauern finb ftänbig feucht.
®ie Umfaffung?mauetu, toeldje oerfd)iebene haubert ^ahre be=

flehen finb au? Siefetfieiu gufammengefügt. ®iefetben haben eine

®ide oon ca. 75 cm. ®er Saugrunb ift oerhättni?mäpg troden.
Unter bem f^uffboben fittb ©nttüftunp?fanäte angebrad)t. SD8er

märe in ber Sage, 3lu?tunft gu erteilen, auf welche rationelle
SBeife bem Uebetfianb abgeholfen roerben tönnte, ohne baff babur^
ein erffebtid) gröfferer Stuftrag auf bie SRauer au?geführt roerben

ntüffte unb ©arantien geboten roürbe für trodene ^nnenfeite, auf
benen ein haltbarer Stnftcid) gemacht roerben tönnte?

372. SBer tönnte einer ©chreinerei, beren Stadjbarfchaft
fieff roegen SRaud)betäftigung betlagt, 3lu?tunft betr. SRauiffoet:
brennung erteilen, ober fonft eine oerbefferte Stniage für Dîaud)=

oerminbernng nennen? ®ampfbetiieb, ftehenber Seffet mit ©päite>
unb §otgfeuerung. Offerten unter ©hiffre M 372 an bie ©peb,

373. SBer tann mir ein beftänbige?, roftfreie? SRittel an=

geben, ober liefern, roetdje? fdjnelt trodnet? SRitteilungen ober

Offerten unter ©hiffre SE 373 an bie @£peb.
374. SBer liefert la Stuffbaumftämme, mögtichft gebämpfi,

60—80 mm ©ift. äufferften Sßrei? unter ©hiffre N 374 an bie

©jcpeb.
375. Sffietche med). SBertftätte mürbe bie partieroeife 3tn<

fertigung eine? deinem neuen SSauaufguge? übernehmen? Offerten
unter ©tjiffre Z 375 an bie ©jpeb.

376. SBer hätte eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene,
engt. Seitfpinbetbrehbant, 800—1000 mm ®rei)länge unb 150 bi§

180 mm ©ptffenhöhe biUigft abgugeben? Offerten unter ©hiffre
L 376 an bie ©g'peb.

377. SBer hat abgugeben: Unterhaltene, engt. Seitfpinbeh
brehbant, ca. 120 cm ®rehtänge, ®rudjoaffer!®entitator für
©chmiebefeuer, fotote ein ©tettromotor, 1—2 PS? Offerten unter

©hiffre NN 377 an bie @£peb.
378. SBer hätte einen gröfferen, gebrauchten @anb= unb

Stie?;@ortier Hplinber bitlig abgugeben? ©eft. Offexten mit ?ho

gäbe ber ©röffe unter ©hiffre S 378 an bie @£peb.
379. SBer liefert Stpparate gum Stbbrenifen oon S3 engin.

motoren unb ffefifteOung ber oorhanbenen hödjften Kompreffion
an foldjen 3Rafd)inen? 2Bie hod) foH ein SBenginmotor tomprh
mieren, roenn bie hödjffe Kraftleiftnng ergiett roerben foH, bie beo

fetbe abgugeben im ©lanbe ift? SBeidjer Unterfdjieb ift in biefer

SBegiehung groifdjen einem @augga?motor unb einem SSenginmotor?
©ibt e§ ein Sehtöad), in roetd)em btefe Slngaben genau angegeben

finb? Offerten unter ©hiffre 379 an bie ©jcpeb.
380. SBer bäde eine nod) in gutem guftanbe befinbtidje

raafferbid)te ©egettuchbede, 3x3,5 m, abgugeben unb gu toeldjem

Sßtei?? Offerten an ©. ©tan;, SRaurermeifter, Çattau.
381. Sßer hätte einen gut erhaltenen ®anetbranbofen für

ein Sota! oon 150—180 m abgugeben? Offerten mit Sßrei?angabe

an Slonrab ©djaer, ©iefferei, Strbon.
382. SBer bat einen gang gut erhaltenen, girfa 150 Silo

fdjroeren Stmboff mit ftadjem unb einem runben §orn bittigft ab'

gugeben? Offerten unter ©hiffre 382 an bie ©ppeb.
383. SBer hätte billig abgugeben: 1 Stmboff, 1 ©cbrauf)'

ftod, 2 ©djneibduopen für ©a?= unb SRafcbinengetoinb, 1 deine

®rebbanf mit Seitfpinbet? Offerten mit Sprei?angaben an Tint.

®uff, SSeto?, SBoIbufen.^
384» Sföer fabri^tert foaen. Sïopaïfttt ^ur Seguttg con ^ori-

unterlagen für ßtnolenm? Stntroort mit än^erfter Offerte «ttb

SRnffer an St. ©djeltenbaum & ©ie., SBintertbur.

Kandei*nea»

Feuerfeste Sieine u. Erde

dei* Tanmerke Sandern 2649»

(Generalvertretung für die Schweiz.)

VULKAN-ZEMENT
l)Od)feuerfest, ca. 1600—1800° (Segerkegel 32—35).

Qlasi@rte Wand-Platt@n
Spaltwienfel und Backsteine

ICOOH St Oil E, Baumberger & "oeü

Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL.
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Literatur.
Aus dem Versicherungswesen. Von Eugen Schlegel,

gewesener Abteilungschef der Helvetia, Schweiz. Feuer-
versicherungs-Gesellschaft in St. Gallen. 176 Seiten,
8° Format. Preis 2 Fr. Verlag: Art. Institut Orell
Füßli, Zürich.

Der Verfasser hat es unternommen, in knappem
Rahmen und in konziser, streng sachlicher Ausdrucksweise
ein Bild zu geben von unserem schweizerischen Versiche-
rungswesen unter besonderer Berücksichtigung der Lebens-,
Unfall-, Haftpflicht- und Feuerversicherung. Dementspre-
chend handelt das 1. Kapitel von Begriff, Wesen und
Organisation der Versicherung Das 2. Kapitel macht
uns mit den Bestimmungen des Bundesgesetzes über den
Versicherungsvertrag bekannt, soweit sie für alle Ver-
sicherungszweige gelten; sie sind in der Reihenfolge an-
geführt und von kurzen Erläuterungen begleitet, wie sie

beim Abschluß und im Verlauf einer Versicherung in
Betracht kommen. Die folgenden vier Kapitel besprechen
im besonderen die oben erwähnten vier Versicherungs-
zweige, wobei wir auch die speziell auf sie bezüglichen
Gesetzesartikel kennen lernen. Das 7. Kapitel enthält
eine kurze Darstellung der Grundsätze der Staatsaufsicht
über die privaten Versicherungsuntersuchungen und einige
Mitteilungen über die jährlich erscheinenden Berichte des
eidgenössischen Versicherungsamtes, aus deren neuestem
einige statistische Angaben wiedergegeben sind. Hierauf
folgt eine Übersicht über das Bundesgesetz über den Ver-
sicherungsvertrag mit Angabe der Seiten, wo die einzelnen
Artikel zitiert sind. Den Schluß bildet ein reichhaltiges
Sachregister.

Das Büchlein wendet sich an alle Gebildeten, die mit
dem Versicherungswesen zu tun haben oder sich darüber
unterrichten möchten. An Hand des Sachregisters werden
auch diejenigen Belehrung finden, die sich für bestimmte
einzelne Fragen oder die Bedeutung gewisser Fachaus-
drücke interessieren. Endlich dürfte das Büchlein als
Lehrmittel an Handelsschulen nicht unwillkommen sein.

W» »n — M aie?lsà
dtS. Verkaufs-, Tausch- ««tz ArbeitSgefuche werder

»nter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeig»
aehvren in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche
«««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Tts. k
Marke« (für Zusendung der Offerten) beilegen.

3KS Welche Firma liefert Sperrholz? Offerten an Christ.
Müller, Bedachungsgeschäft, Oberägeri.

3S3. Welche Fabrik außer Syndikat liefert Zement und
Schwarzkalk waggonweise für Jahresbedarf und zu welchem Preise?

364 Wer liefert Zedernholz für kleine Zigarren-Kiftchen?
Offerten unter Chiffre 361 an die Exped.

3SS. Wer liefert einige Wagen Schrägbodenbretter, 21 ww
stark, IS—25 ein breit, 3—S m lang, von SO zu S0 om? Preis-
offerten an R. Wintsch, Holzhandlung, Zollikon.

SS«. Wer ist Lieferant für gehäminertes Vierkant- und
Flacheisen? Es handelt sich um Eisen, das sichtbare Spuren von
Hammerschlägeu aufweist, wie moderne Architekten dies jetzt zur
Herstellung von Geländern und Gittern verlangen. Offerten unter
Chiffre 366 an die Exped.

357. Wer liefert vorteilhaft gußeiserne und schmiedeiserne
Türfüllungen? Gefl. Offerten und event. Skizzen unter Chiffre
IV 367 an die Exped.

358. Welches sind die zweckmäßigsten Unterlagen für Holz-
schleifscheiben, wer liefert solche und zu welchem Preis? Durch-
messer 60 ew. Offerten an Gottl. Gugger, mech. Schreinerei in
Wachseldorn b. Thun.

3VS. Wer hätte ein gut erhaltenes Schneidzeug für Holz
von 5—6 om Durchmesser billig abzugeben? Offerten anfR. Rohr,
Schreiner, Lenzburg.

37V. Wer liefert garantiert trockene, schöne Pitchpine-
Bretter, 33, 15 und 60 mm dick franko Station Kägiswil?

371. In einer Kapelle, deren Fußboden ca. 30 om unter
dem Terrain liegt, bildet sich im Innern derselben am Verputz
ständig l'/s—2 m hoch Salpeter. Verschiedene Anstriche waren
jeweils nach kurzer Zeit vom Salpeter zerstört. Verputz verschie-
dener Art in Kalk und Zement waren nicht genügend um diese

Salpeterausschläge zu verhindern, die Mauern sind ständig feucht.
Die Umfassungsmauern, welche verschiedene hundert Jahre be-

stehen sind aus Kieselstein zusammengefügt. Dieselben haben eine

Dicke von ea. 75 om. Der Baugrund ist verhältnismäßig trocken.
Unter dem Fußboden sind Entlüftunpskanäle angebracht. Wer
wäre in der Lage, Auskunft zu erteilen, auf welche rationelle
Weise dem Uebelsiand abgeholfen werden könnte, ohne daß dadurch
ein erheblich größerer Auftrag auf die Mauer ausgeführt werden
müßte und Garantien geboten würde für trockene Innenseite, aus
denen ein haltbarer Anstrich gemacht werden könnte?

375. Wer könnte einer Schreinerei, deren Nachbarschaft
sich wegen Rauchbelästigung beklagt, Auskunft betr. Rauchver-
brennung erteilen, oder sonst eine verbesserte Anlage für Rauch-
Verminderung nennen? Dampfbetrieb, stehender Kessel mit Späne-
und Holzfeuerung. Offerten unter Chiffre A 372 an die Exped.

373 Wer kann mir ein beständiges, rostfreies Mittel an-

geben, oder liefern, welches schnell trocknet? Mitteilungen oder

Offerten unter Chiffre 8L 373 an die Exped.
374. Wer liefert la Nußbaumftämme, möglichst gedämpft,

60—80 mm? Grfl. äußersten Preis unter Chiffre dl 371 an die

Exped.
373. Welche mech. Werkstätte würde die partieweise An-

fertigung eines kleinern neuen Bauaufzuges übernehmen? Offerten
unter Chiffre 375 an die Exped.

376. Wer hätte eine gebrauchte, aber noch gilt erhaltene,
engl. Leitspindeldrehbank, 800—1000 w m Drehlänge und 150 bis
180 mm Spitzenhöhe billigst abzugeben? Offerten unter Chiffre
I, 376 an die Exped.

377. Wer hat abzugeben: fGuterhaltene, engl. Leitspindel-
drehbank, ca. 120 om Drehlänge, Druckwasser-Ventilator für
Schmiedefeuer, sowie ein Elektromotor, 1—2 ?8? Offerten unter

Chiffre IM 377 an die Exped.
378. Wer hätte einen größeren, gebrauchten Sand- und

Kies-Sortier Zylinder billig abzugeben? Gefl. Offerten mit An-

gäbe der Größe unter Chiffre 8 373 an die Exped.
37«. Wer liefert Apparate zum Abbremsen von Benzin-

motoren und Feststellung der vorhandenen höchsten Kompression
an solchen Maschinen? Wie hoch soll ein Benzinmotor kompri-
mieren, wenn die höchste Kraftleiftung erzielt werden soll, die der-

selbe abzugeben im Stande ist? Welcher Unterschied ist in dieser

Beziehung zwischen einein Sauggasmotor und einem Benzinmotor?
Gibt es ein Lehrbuch, in welchem diese Angaben genau angegeben

sind? Offerten unter Chiffre 379 an die Exped.
38V. Wer hätte eine noch in gutem Zustande befindliche

wasserdichte Segeltuchdecke, 3x3,5 m, abzugeben und zu welchem

Preis? Offerten an C. Stanz, Maurermeister, Hallau.
381 Wer hätte einen gut erhaltenen Dauerbrandofen fiir

ein Lokal von 150—180 m abzugeben? Offerten mit Preisangabe
an Konrad Schaer, Gießerei, Arbon.

38Ä. Wer hat einen ganz gut erhaltenen, zirka 150 Kilo

schweren Amboß mit flachem und einem runden Horn billigst ab-

zugeben? Offerten unter Chiffre 382 an die Exped.
383. Wer hätte billig abzugeben: 1 Amboß, 1 Schraub-

stock, 2 Schneidkluvpen für Gas- und Maschinengewind, 1 kleine

Drehbank mit Leitspindel? Offerten mit Preisangaben an Ant.

Duß, Velos, Wolhusen.
384. Wer fabriziert sogen. Kopalkitt zur Legung von Kork-

unterlagen für Linoleum? Antwort mit äußerster Offerte und

Muster an A. Schellenbaum à Cie., Winterthur.
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